
Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 29.04.08

TOP1: Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzende

Ulrike Rösner begrüßte die Anwesenden und eröffnete die Versammlung. 

Es wurden keine Einwände gegen die Tagesordnung erhoben.

TOP2: Bericht der Vorsitzenden

Im vergangenen Jahr traf sich der Vorstand zu vier Sitzungen. Es wurden viele Gespräche 

z.B. mit den Trainerinnen organisatorische Aufgaben betreffend geführt.

Es fanden über das Jahr verteilt folgende Wettkämpfe statt:

- Aggerlauf: Bei konstant guter Teilnehmerzahl fand der Aggerlauf dieses Jahr mit mehr als 

500 Läuferinnen und Läufern unter der Leitung eines neu formierten, hervorragend 

organisierenden Teams statt. Das Problem mit der Zeitmessung wird gesondert zu besprechen 

sein.

- Sommersportfest: Auch das Sommersportfest konnte mit stetig steigender Teilnehmerzahl

aufwarten und wird dieses Jahr am 10.08.08 stattfinden. Ein  herzlicher Dank ging an Norbert 

Wolf für die wie immer sehr gute Organisation.

- Stadtlauf: Der Stadtlauf fand am 23.09.07 statt, ebenfalls mit einer stetig steigenden 

Teilnehmerzahl und einer starken Beteiligung der ortsansässigen Schulen.

Am 21.09.08 wird der 6. Gummersbacher Stadtlauf  stattfinden.

- 50. Silvestercrosslauf: Ein Jubiläumslauf mit ca. 270 Teilnehmern, einem festlichen 

Empfang in der Aula des Gymnasiums Moltkestrasse , mit bewegenden Szenen bei den 

Ehrungen. Ein besonderer Dank ging an Rolf Fiedler für die Erstellung der umfangreichen 

Chronik der vergangenen 50 Jahre, die als CD gegen einen kleinen Betrag bei Ulrike Rösner

erhältlich ist und an Horst Haas und Marlene Heinrich für über 40 Jahre ehrenamtliche 

Tätigkeit  bei den sportlichen Veranstaltungen. Abends wurde in einem schönen Rahmen im 

Wiedenhof in das neue Jahr gefeiert, welcher von Christina Lückert hervorragend vorbereitet 

wurde.

Am 31.12.08 wird der 51. Silvestercrosslauf stattfinden, organisiert von Familie Wolf, 

Familie Rademacher und Christina Lückert.

Weitere Vereinsveranstaltungen waren der Nordhellenlauf, die Hasenrunde und der Agger-

Triathlon, die von den Stammvereinen organisiert wurden.

Ein besonderer Dank ging an all die zahlreichen Helfer, die die LG Gummersbach über das 

ganze Jahr unterstützt haben und ohne die diese Events nicht durchführbar gewesen wären.

Als weitere Punkte wurden angesprochen:

-Die Trainingsgruppen unter der Leitung von Sabine Bilik, Gundhild Jäckel, Lydia Piechotta 

und Dorothée Steinborn, in denen zahlreiche Jugendliche und Erwachsene trainieren.

-Wettkampfbekleidung: In diesem Jahr wurde eine neue Wettkampfbekleidung angeschafft, 

die zum Teil gesponsert wurde und mit einem geringen Kostenbeitrag erworben werden 

konnte. Ein besonderer Dank ging an Dorothée Steinborn, die an der Organisation maßgeblich 

beteiligt war. Viel gelobt wurde das einheitliche Erscheinungsbild auf Wettkämpfen. Die 

Kleidung kann über Achim Hardt nachbestellt werden.

- Im vergangenen Jahr wurden zahlreiche Neuanschaffungen im Leichtathletikbereich 

getätigt.

- Die aktuelle Bestenliste ist auf der Homepage der LG Gummersbach abrufbar. 

- Startpass- Rückholaktion: Die Startpässe sollen bei Ulrike Rösner abgegeben werden. Die 

Läuferinnen und Läufer können eine Kopie behalten.



TOP 3: Ehrungen

1.Kassenwart: Klaus Schmalenbach erhielt als dienstältestes Vorstandsmitglied für 12 Jahre 

vorbildliche Kassenführung eine Urkunde und einen Gutschein. Ein Dank ging auch an seine 

Ehefrau, die ihn tatkräftig unterstützt hat.

Sportwart: Norbert Wolf ( in Abwesenheit ): Norbert führte zwei Jahre lang das Amt des 

Sportwartes aus und erhielt ebenfalls eine Urkunde und einen Gutschein.

Ehrungen im sportlichen Bereich: 

Geehrt wurden folgende Sportlerinnen und Sportler:

Für ihre Erfolge bei den Westdeutschen Halbmarathonmeisterschaften

- Christl Viebahn: Westdeutsche Halbmarathonmeisterin in der Altersklasse

- Jacqueline Hans: Westdeutsche Halbmarathonmeisterin in der Altersklasse

- Sabine Coroly und Claudia Dillmann, die zeitgleich den 4. und 5. Platz in ihrer Altersklasse 

belegten.

Bei den Männern erreichten 

Frieder Norbeteit den 4. Platz in der Hauptklasse, 

Niko Kalogeropoulos den 6. Platz und 

Michael Hilger den 7. Platz in der Altersklasse. 

Die Frauenmannschaft Christl Viebahn, Jacqueline Hans und Sabine Coroly erreichten den 2. 

Platz der Gesamtwertung, 

die Männermannschaft erreichte in der Besetzung Niko Kalogeropoulos, Michael Hilger und 

Volker Timme den 4. Platz in der Altersklasse M 30-35, 

die Mannschaft mit Uwe Uelner, Dominique Rocheteau und Andreas Lang erreichte den 6. 

Platz in der Altersklasse M 40-45 und 

den 8. Platz in der Gesamtwertung der Männer erreichten Niko Kalogeropoulos, Michael 

Hilger und Frieder Norbeteit.

Für die Teilnahme an den Triathlon Weltmeisterschaften am 02.09.07 in Hamburg wurden 

Claudia Phillipzig, Julia Boye und Dorothée Steinborn geehrt.

TOP4: Bericht aus den Trainingsgruppen:

Sabine Bilik  trainiert ca. 20  4-9 jährige Kinder. 12-13 Kinder nehmen an Wettkämpfen teil. 

Im Juni 2009 ist ein Trainingslager geplant.

Gundi Jäckel trainiert die Altersgruppe ab 9/10 Jahren, es nehmen 12 Schülerinnen und 

Schüler regelmäßig am Training teil und fahren mit zu Wettkämpfen.

Lydia Piechotta trainiert die Altersgruppe der 14-16 jährigen, es trainieren z. Zt. 9 Kinder bei 

ihr. Aufgrund der geringen Teilnehmerzahl können auf Wettkämpfen keine Staffeln gebildet 

werden.

Dorothée Steinborn trainiert im Erwachsenenbereich regelmäßig bis zu 35 Läuferinnen und 

Läufer, die sich durch eine hohe Leistungsbereitschaft auszeichnen und in diesem Jahr erneut 

verstärkt an Wettkämpfen teilnehmen möchten. Als besonderes Highlight ist in diesem Jahr 

die Teilnahme am New York Marathon geplant. Außerdem soll bei den 

Kreiscrossmeisterschaften, den Westdeutschen Bahnlaufmeisterschaften, den 10km 

Straßenlaufmeisterschaften und verschiedenen Marathonveranstaltungen gestartet werden.

Im Kinder- und Jugendbereich trainiert Dorothée Steinborn montags in Absprache mit Lydia 

Piechotta eine neue Laufgruppe mit Jugendlichen ab 12 Jahren, die eine gewisse 



Vorausbildung im Leichtathletikbereich haben. Eine Teilnahme ist nur nach Rücksprache  mit 

Dorothée möglich.

TOP 5: Kassenbericht

Im Jahr 2007 standen Einnahmen von 34078,43 Euro Ausgaben von 31871,59 Euro 

gegenüber. Dies ergibt einen Überschuss von 2206,84 Euro. Am 31.12.07 betrug der 

Kassenstand 16766,33 Euro, am 29.04.08 7700,77 Euro. Beim Aggerlauf lag der Gewinn bei 

2363,00 Euro, beim Stadtlauf bei 8143,71 Euro und beim Sommersportfest bei 500 Euro. Der 

Silvestercrosslauf machte im Jubiläumsjahr durch die aufwendige Organisation bedingt ein 

Minus von 459,00 Euro.

Seit 2006 ist der Verein umsatzsteuerpflichtig. Es mussten 850 Euro für das Jahr 2006 

beglichen werden. Ab 2007 werden die Beträge monatlich beglichen.

Es wurden viele zusätzliche Ausgaben getätigt im Bereich der Trainergehälter, 

Sportbekleidung, Sportgeräte etc. so dass sich weniger Geld in der Kasse befindet. Für die 

Mitgliedsvereine der LG wurden die Jahresbeiträge abgeschafft so dass Geld ausschließlich 

durch Vereisveranstaltungen in die Kasse kommt. Auf den neuen Kassenführer kommen u.a. 

durch die Steuerpflicht viele neue Aufgaben zu. Abschließend wünschte Klaus Schmalenbach

seinem Nachfolger für das Amt gutes Gelingen. 

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer:

Es wird dem Kassenführer Klaus Schmalenbach eine vorbildliche, fehlerfreie Kassenprüfung 

attestiert.

TOP7: Entlastung des Vorstandes:

Der Vorstand wird ohne Gegenstimmen entlastet.

TOP8: Wahl eines Versammlungsleiters

Matthias Lückert wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt.

TOP 9: Wahlen

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurden gewählt:

Zur 1. Vorsitzenden: Ulrike Rösner ( einstimmig )          

Zum 1. Kassenführer: Georg Hermes  ( einstimmig )  für 1 Jahr, da bereits in der JHV am 

29.03.2007 als 2. Kassenführer gewählt

Zum 2.Kassenführer: Volker Modniewski ( einstimmig )   

Zum Wart für Öffentlichkeitsarbeit: Niko Kalogeropoulos  ( einstimmig )   

Zum 1. Kassenprüfer: Willi Wirth ( einstimmig )

Sportwart: Das Amt des Sportwartes konnte nicht besetzt werden und ist weiterhin vakant.

TOP10: 6.Gummersbacher Stadtlauf

Es ist eine Änderung der Reihenfolge der Läufe geplant. Die Läufe werden in diesem Jahr wie 

folgt gestartet:

1. 4km Firmenlauf, 



2. 10 km Lauf, 

3. 600 m Bambini- Lauf, 

4. die beiden 2 km Läufe.

Es wird den Schulen und Firmen die Möglichkeit einer Sammelanmeldung geboten. 

Geldpreise gibt es für die 3 teilnehmerstärksten Schulen. Es gibt eine neue Helferbekleidung,

die aus einer Fleecejacke und  einem Funktionsshirt bestehen wird. In den nächsten Tagen 

wird es eine Mail bezüglich der Helferanmeldung und Bestellung der Helferbekleidung von 

Niko geben. Nachdem Kritik an der Meldung der Firmenläufe laut wurde, z.B. meldete eine

Engelskirchener Frauenmannschaft oder es liefen nachweislich keine Beschäftigten der 

gemeldeten Firma, wurde dieser Punkt lebhaft diskutiert. Da aber in diesem Jahr die 

Ausschreibung diesbezüglich nicht mehr geändert werden kann, werden erst im nächsten Jahr 

Änderungen möglich sein.

TOP11: 51. Silvestercrosslauf am 31.12.08

Der Lauf wird in diesem Jahr von den Familien Wolf und Rademacher und Christina Lückert 

organisiert.

TOP12: Sonstiges

- Willi Wirth stellte fest, dass der Lauf um die Aggertalsperre in diesem Jahr schon das 25. 

Mal  und nicht wie urtümlich angenommen das 20. Mal stattfand. Der erste Lauf wurde im 

Jahr 1984 gestartet und in jedem folgenden Jahr gab es diese Veranstaltung.

- Dorothée Steinborn holte die Ehrung von Ralf Kehlbreier nach, der ebenfalls erfolgreich an 

den Westdeutschen Halbmarathonmeisterschaften teilgenommen hatte.

- Rolf Fiedler bemängelte einen fehlerhaften Zeitungsbericht, bei dem ein Läufer der SV 

Bergisch Gladbach im Rahmen des Aggerlaufes als Kreismeister geehrt wurde, nicht im LVN 

gemeldet ist und keinen Startpass besitzt. Niko teilt mit, dass der Fehler längst behoben 

wurde, der Zeitungsartikel jedoch nicht mehr korrigiert werden konnte.

- Das Problem mit der Zeitmessung beim Aggerlauf wird in einem kleineren Rahmen 

nochmals diskutiert werden.

Ulrike Rösner dankte allen  für die Teilnahme an der JHV und wünschte einen guten 

Heimweg.

1.Vorsitzende Geschäftsführerin

Ulrike Rösner Christina Lückert


